
Antrag des Beirates für Migration und Integration der Stadt Koblenz 

 

Betreff: Wahltag der Beiratswahl 

Der Koblenzer Beirat beauftragt die AGARP, in Gesprächen mit Landesregierung RLP, 
Städtetag und Kreistag den landeseinheitlichen Wahltag der nächsten Wahl der 
kommunalen Beiräte an einem Tag gemeinsam mit den Kommunalwahlen festzulegen. 

Dazu soll § 56 der Gem mit einem entsprechenden Satz ergänzt werden.                                               
Alternativ wäre eine Empfehlung von Landesregierung, Städtetag und Kreistag an                   
Städte und Gemeinden, den landeseinheitlichen Wahltag an einem Tag gemeinsam                     
mit der Kommunalwahl zu legen, weil letztendlich Städte und Gemeinden über den 
Wahltag entscheiden. 

Begründung: 

Die niedrige Wahlbeteiligung bei der Wahl der Beiräte 2024 hat verschiedene Gründe.  
Ein Grund ist der Wahltag im November, separat von anderen Wahlen in der Gemeinde.  
Diese zeitliche Trennung wird der heutigen Bevölkerungsstand der rheinlandpfälzischen 
Kommunen nicht gerecht und gründet auf eine Denkweise der siebziger Jahre. 

Ein landeseinheitlicher, gemeinsamer Wahltag für die Wahl von Stadtrat und 
Integrationsbeirat, ein Wahltag für alle Wahlberechtigte, Deutsche und Zugewanderte, 
hätte eine wichtige Signalbedeutung und einen psychologisch signifikanten Effekt für 
Menschen mit Migrationsgeschichte. Gemeinsam am selben Wahltag wählen gehen 
wäre ein Zeichen der gleichberechtigten Teilhabe an demokratische Entscheidungen 
und würde die Wahlbeteiligung aufwerten. 

Die AGARP als Sprachrohr der kommunalen Beiräte soll dieses Ziel anstreben und 
geeignete Schritte unternehmen, damit die notwendigen Voraussetzungen vor der 
nächsten Wahl der Beiräte für Migration und Integration geschaffen werden. 

Vito Contento 

Koblenz, 4.09.2025 
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